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Schneetriftalle.
Dem 2a«3 öer SQneeflocfen 3U3ufeI?en, ift eirt gar erfreulid?
Sdjaufpiel. Untere jungen Seute benfen babei an all bie
Sportfreuben, oie ihnen ber XDinter bereitet. — IDenn
es fQneit, fjiittt bie Hatur alles roeit unb breit in ein Kleib
aus lauter Keinen 3uœelen — 3uroelen, mie tein ©olb»
fcfjmieö [ie je [d)önet formte. Unb ob iïjre 3af)I aud; un»
enblid; groß ift, feines ift bem anbern gleidj.
Der amerifanifd]e ©elefjrte ID. A. Bentley tjat im Saufe
non 35 3al)ren 4000 photographie Aufnahmen non
Scfjneefriftallen gemadjt. AU bie 4000 Bilber 3eigen oer»
fd)iebene gormen non erftaunlidjer Schönheit unb harmonie.
Die Uatur ift unbegren3t in ber Ùîannigfaltigfeit il}ter
Schöpfungen. — U)ir geben hier nur einige ber Sdjnee»
friftalle im Bilbe œiebet. Sie erinnern an Diamanten»
fdjmucE unb feine Broberiearbeit. Die jietlirfjen Kriftalle
lehren uns neue Kunftformen; fie finb ein unerfd)öpfli<her
Quell ber Anregung für beforatme Kunft: Dorlagen für
©lasfd)Iiff, für Powellan», Stoff» unb Papierbefor.
Ijerr Bentley macht feine Aufnahmen mährenb bes
Schneefalls im greien. Die Kriftalle toerben auf [chmarçem
Samt aufgefangen unb fofort unter ein îïïilroffop mit pho»
tographifc^er Aufnahmeoorrid)tung gebracht, eine Arbeit,
bie Diel ©efQid erforbert, üns aber einen neuen ©inblid
in bas munberbare Schaffen ber Uatur gemährt. B. K.

3rt öem Kleinften öer Schöpfung 3eigt ficf? öes Schöpfers IÏÏacf?t unö
fjulö am größten. 3of?ann ©ottfrieö Jjeröer.
ITIit tiefer <£f?rfurd}t fd?aue icf? öie Schöpfung art, öenn Du Hamen"
lofer, Du fcfjufeft fie. Brieörirf} ©ottlièb Klopftoci (Oben).

242

Schneekristalle.
Dem Tanz der Schneeflocken zuzusehen, ist ein gar erfreulich
Schauspiel. Unlere jungen Leute denken dabei an all die
Sportfreuden, die ihnen der Winter bereitet. — Wenn
es schneit, hüllt die Natur alles weit und breit in ein kleid
aus lauter kleinen Juwelen — Juwelen, wie kein
Goldschmied sie je schöner formte. Und ob ihre Zahl auch
unendlich groh ist, keines ist dem andern gleich,
ver amerikanische Gelehrte W. A. Bentleg hat im Laufe
von 35 Jahren 4000 photographische Aufnahmen von
Schneekristallen gemacht. All die 4000 Bilder zeigen
verschiedene Formen von erstaunlicher Schönheit und Harmonie,
vie Natur ist unbegrenzt in der Mannigfaltigkeit ihrer
Schöpfungen. wir geben hier nur einige der Schneekristalle

im Bilde wieder. Sie erinnern an viamanten-
schmuck und feine Broderiearbeit. Oie zierlichen Kristalle
lehren uns neue kunstformen! sie sind ein unerschöpflicher
chuell der Anregung für dekorative Kunst: vorlagen für
Glasschliff, für Porzellan-, Stoff- und Papierdekor.
Herr Lentleg macht seine Aufnahmen während des
Schneefalls im Freien, vie Kristalle werden auf schwarzem
Samt aufgefangen und sofort unter ein Mikroskop mit
photographischer Aufnahmevorrichtung gebracht, eine Arbeit,
die viel Geschick erfordert, uns aber einen neuen Einblick
in das wunderbare Schaffen der Natur gewährt. B. k.

In dem kleinsten der Schöpfung zeigt sich des Schöpfers Macht und
Huld am größten. Johann Gottfried Herder.
Mit tiefer Ehrfurcht schaue ich die Schöpfung an, denn Du Namenloser,

Du schufest sie. Friedrich Gottlièb klopstock (Gden).
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Die Sdîneeîriftalle erinnern an 3ua>elenfcf?mii(I unb
3arteBroöeriearbeit. 3eberKünftlerfann aus öer tu un*
öerbaren harmonie öer Sormen Anregung getuinnen.

Oie Schneekristalle erinnern an Juwel enschmuck und
zarte Sroderiearbeit. Jeder Künstler kann aus der
wunderbaren Harmonie der Formen Anregung gewinnen.



Unermefclicf? œie i I? r c 3a I? I i ft 6 i e Derftfjiebenfyeit
bei Sdjneelriftalle. XTidjt 3 n> c i î i n b fid? gleid}.
Unermeßlich wie ihre Zahl ist die Verschiedenheit
der Schneekristalle. Nicht zwei sind sich gleich.



Dcnït öaran, roenn iïjr œanbelt in fallenbem Sd?nee: es
finb lauter 3uroeIen, öte öa-auf eutf? Ijerniebertoirbeln.
Venkt daran, wenn ihr wandelt in fallendem Schnee: es
sind lauter Juwelen, die da auf euch herniederwirbeln.



VOenn felbft bie Scbneetciftalle 3eugen eines geheim*
nisDOlIen Staffens ber ïlatur finb, roer roâre ba
nid?t über3eugt, b afo a u d? bas Dafeinbes IÏÏ en fd?en
auf etrigen, unerforfd?lid?en (3 e f e fc e n b eruljt!

Wenn selbst die Schneekristalle Zeugen eines
geheimnisvollen Schaffens der Natur sind, wer wäre da
nicht überzeugt, dah auch das Dasein des Menschen
auf ewigen, unersorschlichen Gesehen beruht!
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